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MOTIVATION

∙ Im Status Quo hat die Landeshauptstadt Magdeburg 10
Wahlbereiche bei der Kommunalwahl.

∙ Wahlbereiche sind nicht mehr vollständig stadtteilscharf.
∙ Kleinere Parteien bemängeln, dass es schwierig ist für alle 10
Wahlbereiche Unterstützungsunterschriften zu sammeln.

∙ Die heterogene Bevölkerungsentwicklung macht es schwerer 10
Wahlbereiche mit einer nahezu gleich Anzahl an Wahlberechtigten
zu erhalten.

∙ Veränderung im Kommunalwahlgesetz, zur Abweichung der
Wahlberechtigtenzahl vom Durchschnitt von 25 Prozent auf 20
Prozent.

∙ Wieviel Wert ist eine Stimme in den Wahlbereichen?
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WAHBEREICHE GEOGRAFISCH

Abbildung 1: Status Quo 10 Wahlbereiche
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ABWEICHUNG WAHLBERECHTIGTE

∙ Ausgangspunkt ist die mittlere Anzahl an Wahlberechtigten pro
Wahlbereich.

∙ Durch die Intelansiedlung ist mittelfristig damit zu rechnen, dass
sich die Verteilung der Bevölkerung und somit der
Wahlberechtigten über die Stadt gesehen verschiebt.

∙ Änderungen im Kommunalwahlgesetz der Abweichungsgrenze
bringt unseren Status Quo näher an die Grenze!

∙ Standardabweichung ist ein Streuungsmaß normiert auf den
Mittelwert→ zeigt an wie stark die tatsächlichen
Wahlberechtigtenzahlen je Wahlbereich vom Mittelwert abweichen.
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ABWEICHUNG WAHLBERECHTIGTE

Abbildung 2: Abweichung der Wahberechtigten bei 10 WB
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ERFOLGSWERT EINER STIMME

Abbildung 3: Erfolgswert einer Stimme
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VOR- UND NACHTEILE DER VERRINGERUNG DER WAHLBEREICHE

∙ Vorteile:
∙ Stadtteilschärfe kann erreicht werden.
∙ Auswertung der Urnen- und Briefwahl auf Stadtteilebene möglich.
∙ Homogenere Wahlbereiche hinsichtlich der Wahlberechtigtenzahlen.
∙ Sammeln von Unterstützungsunterschriften in weniger Wahlbereichen.
∙ Der Stimmeneffekt von bekannten Bewerbern.
∙ Administrative Arbeit im Wahlamt wird erleichtert.

∙ Nachteile:
∙ Flächenmäßig große Wahlbereiche→ kann ich mich als Bewerber in
einem größeren Gebiet überhaupt positionieren!?

∙ Größere Stimmzettel.
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WAHLBEREICHE IM VERGLEICH

Abbildung 4: Wahlbereiche in Landkreisen und Städten

7



CONCLUSION

∙ Aus Sicht des Wahlamtes ist es sinnvoll, die Anzahl der
Wahlbereiche zu verringern, um langfristig zukunftsfähige
Wahlbereiche zu haben.

∙ Stadtteilscharfe Wahlbereiche sollte das Ziel sein, da die
Ergebnisse der Urnen- und Briefwahl dann auch auf
Stadtteilebene möglich ist.

∙ Eine geringere Anzahl an Wahlkreisen gleicht Schwankungen in der
Wahlbeteiligungen aus.

∙ Einfluss auf die Ergebnisse ist nur dort zu erwarten, welche
Bewerber der Parteien und Wählergemeinschaft überhaupt in den
Stadtrat zieht.
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VIELEN DANK!

9




